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  AKTUELLES AUS Oberösterreich

Mit jedem Tag rückt der Frühlingsbe-
ginn näher. Die ersten Blüten öffnen 
sich und an milden, sonnigen Tagen 
sind bereits Zitronenfalter zu sehen. 
Nach der Überwinterung sind sie auf 
der Suche nach überlebenswichtiger 
Nahrung. Ein klassischer „englischer 
Rasen“ gleicht jedoch einer Wüste 
für hungrige Insekten. Ein Blumen- 
oder Kräuterrasen dagegen bietet 
Blütentankstellen, die die Tiere vor 
allem im Frühjahr dringend brauchen.

Robuste Artenvielfalt im Rasen   
 

Auch im Hinblick auf den Klima- 
wandel ist der Blumenrasen der 
Artenwüste überlegen. Er verträgt 
die Sommertrockenheit besser, da 
die Wildpflanzen tiefer wurzeln als 
die typischen Rasengräser. Das spart 
Kosten und Zeit und ist pflegeleicht, 
umweltfreundlich und ökologisch 
wertvoll. Ein Blumen- oder Kräuter-
rasen punktet also auf ganzer Linie.

Insektentankstellen säen 
  
 

Blumen- oder Kräuterrasenflächen 
können sich leicht aus einem nor- 
malen Gebrauchsrasen entwickeln, 
wenn auf Unkrautbekämpfung ver-
zichtet und die Düngung reduziert 
oder ganz eingestellt wird. Wenn  
Sie das Aufkommen von blühenden 
Wildpflanzen zusätzlich fördern  
wollen, entfernen Sie das Mähgut 
immer von der Fläche und mul- 
chen Sie am besten damit die Beete.  
Auf diese Weise werden dem  
Boden mit dem Pflanzenmaterial  
von der Rasenfläche Nährstoffe  
entzogen. 

Das kommt Kräutern wie Hornklee, 
Kriechendem Günsel, Gundelrebe 
und vielen anderen Pflanzen zugute, 
die mit weniger Nährstoffen aus-
kommen und den kargen, nähr-
stoffarmen Boden bevorzugen.

Fertige Kräuterrasen-Mischungen     

Im gut sortierten Fachhandel gibt es 
bereits Blumen- oder Kräuterrasen-
mischungen, die wie ein Gebrauchs-
rasen auf eine vorbereitete, vegetati-
onsfreie Bodenfläche gesät oder zum 
Ausbessern kahler Stellen verwendet 
werden können. Ein guter Zeitpunkt 
dafür ist der März, da der Boden 
dann genügend Feuchtigkeit für die 
Keimung enthält.

Blüten und Schmetterlinge  
willkommen!    

PR

Blumen-  und  Kräuterrasen

Tipps rund um den Garten sowie 
Informationen zu Kriterien und 
Anmeldung für die Plakettenvergabe 
finden Sie auf der Homepage  
www.gartenland-ooe.at oder am 
OÖ-Gartentelefon unter der Tele-
fonnummer 0732/7720 1 7720.

Das Gartentelefon

Besuchen Sie ‚Natur im Garten 
OÖ‘ von 4. bis 6. April 2025 auf 
der Gartenmesse „Blühendes 
Österreich“ in Wels!
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LANDESORGANISATION OÖ

Gmunden spricht mit neuer Stimme
Nach zehn Jahren als Sprecher der BO Gmunden übergibt 
Johann Hamedinger vom SV Ohlsdorf diese Funktion an 
Michael Lettner vom SV Scharnstein. Präsident Helmut Löschl 
bedankte sich bei 
Hans für seine Tätig-
keit und sein Engage-
ment im Bezirk und 
wünschte beiden Kolle-
gen viel Erfolg für die 
Zukunft.

V.l.n.r.: Michael Lettner, 
Johann Hamedinger, 
Helmut Löschl

BO Linz Stadt

Gutes aus dem Innviertel und Bayern
„Auf zur Waldweihnacht“ hieß es am 7. Dezember für die  
BO Linz Stadt. Zuerst ging es beim Genuss-Bauernhof Jenichl 
in Altheim (Innviertel)  um Bio- und konventionelle Landwirt-
schaft und weißen Speck von der „Specksau“. Beim Knödel- 
Workshop wurden Innviertler Knödel gedreht und mit Sauer-
kraut, Most und Apfelsaft verkostet. Später bestaunte man im 
wunderschönen Wald-Ambiente in Halsbach Kunsthandwerk 
und labte sich an bayrischen Spezialitäten und ungewöhn-
lichen Punschvariationen. 

SV Ampflwang

Immer aktuell
Der Ausflug des SV Ampflwang zu den Steinwelten nach Bayern 
und ins Leinöl-Museum in Haslach fand wieder großen Anklang 
– Motivation genug, um auch für 2025 wieder ein interessantes 
Programm vorzubereiten (alle Termine, Näheres zur JHV am 
11. April und die aktuelle Liste der Verleihgeräte im Schaukasten). 

Zur Erinnerung: Pellets-Bestellungen bis Mitte April bei Regina 
Krüger, Tel. 0650/47 22 67 72, abgeben! 

SV An der Salzburger StraSSe 

Dampfende Kartoffelhütte 
Der alljährliche Leondinger Adventmarkt in Doppl-Hart war 
für den SV An der Salzburger Straße ein großer Erfolg: Bei 
frisch gedrehten Kartoffelspiralen und heißem Birnenpunsch 
mit selbstgemachten Likörchen ließen sich die Gäste in eine 
erste Adventstimmung verzaubern und sorgten dafür, dass  
der Stand gegen Abend erfolgreich ausverkauft war.

Das Adventmarkt-Team vor dem großen Ansturm

SV Arbing

Winterzauber
Alles hätte so schön werden 
können beim Winterzauber 
des SV Arbing in Violettas 
Herzgarten: Glühmost und 
Schmankerln, ein Postkasten 
für Briefe ans Christkind, ein 
Weihnachtsengel, der die 
Post abholte, die Perchten 
und der mit unzähligen Ker-
zen dekorierte Garten sollten Groß und Klein schöne Stunden bescheren. 
Nur das Wetter machte einen Strich durch die Rechnung … Die staunenden 
Kinderaugen und die Freude der Kleinen beim Anblick des Weihnachts- 
engels machten aber alles wieder wett.

SV Behamberg

Winterwanderung
Bei herrlichstem Frühlingswetter fand am 28. Dezember die traditionelle 
Winterwanderung des SV Behamberg statt. Nach einer gemütlichen 
Runde am Wachtberg wurde noch der Jahresausklang im Siedlervereins-
heim bei Essen und Trinken gefeiert.

Redaktionsschluss  
der nächsten Ausgabe:  
3. April 2025
Verspätete Texte, Bilder und Termine  
können nicht mehr berücksichtigt werden!

Beiträge und Fotos senden Sie bitte an office-ooe@siedler verband.at
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SV Hinzenbach

Ein Hammer, diese Wanderung!
Am 13. Oktober wanderte der SV Hinzenbach mit 22 Mitgliedern 
bei trübem Herbstwetter in St. Agatha. Anfang und Ende war 
das Hammerschmiedemuseum, wo nach der  Wanderung eine 
interessante Schauvorführung geboten wurde. Für den gemüt-
lichen Abschluss gab es ein gemeinsames Mittagessen mit 
Gulaschsuppe, Käsekrainer oder scharfer Burenwurst.

SV Kopfing

1. Flohmarkt in Kopfing
Am 20. Oktober lockte der Flohmarkt des SV Kopfing im Kopfin-
ger Einsatzzentrum zahlreiche Interessierte an. Über 20 Stände 
boten von Vintage-Waren bis Sammlerstücken alles für Trödel-
fans. Kulinarische Highlights wie Kuchen und Snacks rundeten 
die Veranstaltung ab. Obmann Markus Straßl betonte: „Solche 
Events stärken die Gemeinschaft!“ Ein voller Erfolg, der auf 
Wiederholung im nächsten Jahr hoffen lässt!

SV Hochburg-Ach/Überackern

Was kreucht und fleucht … 
Der SV Hochburg-Ach/Über- 
ackern freut sich, dass gleich 
zwei Mitglieder die Plakette 
„Insektenfreundlicher Garten“ 
erhielten. Die kleinen Flieger und 
Krabbler danken Familie Priller  
in Hochburg-Ach und Familie 
Hammerl in St. Radegund für  
die naturnahe Gestaltung ihrer 
Grünflächen!

Insekten sind bei Familie Priller 
willkommen.

SV Keferfeld

Vor den Vorhang
Anstecknadeln und Plaketten gab 
es beim SV Keferfeld gleich in 
größerem Umfang. Zu den Em- 
pfänger*innen gehören Josef 
Schrom (30 Jahre Funktionär, 
Anstecknadel in Gold), Judith 
Schrom (30 Jahre Mitgliedschaft 
und Funktionärin), Adolf Eckers- 
torfer (25 Jahre Mitgliedschaft 
und Funktionär, Anstecknadel  
25 Jahre). Heidelinde Binder,  
Silvia Hofstadler und Silvia Scherfler wurden mit der Plakette „Natur im 
Garten“ ausgezeichnet. Herzliche Gratulation! 

Obmann Helmut Enzenebner (ste-
hend) mit Josef und Judith Schrom 
und Adolf Eckerstorfer (v.l.n.r.)

SV Innviertel Mitte

Neue Menschen, neue Geräte
Der SV Innviertel Mitte darf sich über 556 Mitglieder freuen – 
zu den vielen treuen „Langjährigen“ kamen allein 2024 72 
Neuzugänge. Neu sind zudem Anschaffungen wie der Fugen- 
Beton-Asphaltschneider und einige Biertischgarnituren. Dieses 
Jahr darf der Verein wieder ein Platzkonzert am 18. Juli in 
Obernberg und den Kirtag in Geinberg am 28. September 
bewirten – alle sind herzlich willkommen! 

Beiträge von Mitglieder-Vereinen! 
Bitte beachten:

• �Pro Siedlerverein 1 Beitrag mit 1 Foto möglich.

• �3 bis 5 Fotos zur Auswahl senden – Vorgaben siehe Homepage!

• �Text im Format Word, max. 500 Anschläge inkl. Leerzeichen senden.

• �Bitte beachten: Sind die Informationen zum Erscheinungstermin 
noch aktuell? 

• �Ankündigung von Veranstaltungen auf den Terminseiten: jeweils 
für die 3 Monate nach dem Erscheinungstermin

• �Jeden Beitrag mit „SV Name, Bundesland“ kennzeichnen

Redaktionsschluss: 3. Oktober 2024 
Erscheinungstermin: 11. Dezember 2024

Beiträge & Fotos senden Sie bitte an office-ooe@siedlerverband.at
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SV StraSSwalchen/ BO Vöcklabruck 

BEZIRKSWANDERTAG 

Gastgeber für die neun Partnervereine aus Vöcklabruck war 
der SV Straßwalchen, der als einziger Salzburger Verein bei 
den angrenzenden Oberösterreichern mitmacht. Obmann 
Franz Denk brachte die Wanderer mit dem Bus zu den 
Munderfinger Windrädern, über die Herr Pollhammer infor-
mierte. Zu Fuß ging es zur Friedburger Stockhalle, wo er  
die Gäste mit seinem Team bewirtete.
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SV Krenglbach-Wallern

Heiss begehrt
Für den SV Krenglbach-Wallern ist der Krenglbacher Advent-
markt schon Tradition. Am 30. November wurde Beerenpunsch, 
Glühmost, Glühwein, Jagatee, Kinderpunsch, Punsch, Schnaps 
sowie Tee ausgeschenkt; dazu gab es selbst gebackene Kekse 
zu kaufen. Der Verein sagt Dankeschön an die Gäste sowie an 
alle, die am 3. Adventwochenende einen Christbaum mit nach 
Hause nahmen! 

SV Roitham am Traunfall

Kekse & Co
Am 8. Dezember fand der Christkindlmarkt des SV Roitham 
am Traunfall statt.  Dankeschön sagt der Verein nicht nur den 
Besucherinnen und Besuchern des Standes, sondern auch den 
fleißigen Kekserlbäckerinnen sowie den Helferinnen und 
Helfern in der Hütte. 

SV Marchtrenk

Achtung, giftig!
Beim Gartenstammtisch des SV Marchtrenk im November hielt 
Alfred Schrempf einen Vortrag über Giftpflanzen, beginnend mit 
der Frage, warum Pflanzen Gifte ausbilden, wo diese eingelagert 
sind und wie sie sich auswirken. Kaum zu glauben, wie viele 
Pflanzen giftig sind, die wir ganz selbstverständlich im Haus 
und im Garten haben! Zur Panik besteht kein Grund, aber es 
schadet nicht, genauer darüber Bescheid zu wissen und was zu 
tun ist, wenn es doch einmal zu einer Vergiftung kommt.

Der giftige Fingerhut. Foto: Fingerhut_(c)_Vaneki_Wikimedia

SV Oftering

Gut, aber aus
Am 1. Adventwochenende wurden beim 
Ofteringer Adventmarkt beim Stand des 
SV Oftering das äußerst begehrte Gyros-
weckerl sowie heiße Maroni angeboten. 
Der Schilcherglühwein sowie der alko-
holfreie Traubenpunsch schmeckten so 
gut, dass die Getränke am frühen Abend 
schon ausverkauft waren. Auch der 
Glühmost fand viel Zuspruch.

Im Oktober lud der SV Oftering zum 
Vortrag „Artenreichtum an heimischem 
Herbst- und Wintergemüse“. Davor 
konnten die Teilnehmer*innen die  
Leihgeräte kennen lernen.  

SV Pregarten

Klein, aber fein
Der Obmann des SV Pre-
garten und Gartenfachbe-
rater Andreas Huch lud  
im Oktober zum Vortrag 
„Kleinstgärten“. 41 Per-
sonen folgten den Ausfüh-
rungen über Möglichkeiten 
und Herausforderungen bei der Planung und Umsetzung eines 
kleinen Juwels – ob im Gärtchen unter 100 m2, im 3. Stock, in 
Kübeln, auf Terrassen, in Trögen oder Hydrokulturen, unter-
mauert mit vielen Beispielen. Bei der Diskussion wurde klar, 
dass selbst aus noch so kleinen Flächen etwas Wunderschönes 
gemacht werden kann. 

SV Saxen

Das Vereinsgebäude wächst
Im Herbst 2024 konnte der SV Saxen den Zubau zum Siedlervereinsge-
bäude abschließen. Diese Erweiterung ermöglicht es, nun alle Leihgeräte 
an einem Standort zu verwahren. Ein herzliches Dankeschön gebührt allen 
Helfern, die dieses Projekt ermöglicht haben!
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Niederösterreich

SV Taufkirchen an der Pram

Online aktuell
Der SV Taufkirchen an der Pram lädt alle Interessierten zum 
Besuch der Homepage https://taufkirchen.siedlerverein.at 
ein, dort finden sich allfällige Aktivitäten des Vereines, die 
Geräteliste und Terminänderungen.

SV Windhaag

Wandern zur Weisswurst
Ein wunderschöner Wandertag führte den SV Windhaag über 
11 Kilometer durch die malerische Landschaft rund um Wind-
haag. An der Labstation tankte man neue Kraft, bevor es zum 
Abschluss mit gemütlichem Weißwurst-Essen ging. 

SV Wels

DREIKÖNIGS-PUNSCH
Diesen Winter beschritt der SV Wels neue Wege. Statt Punsch 
im Advent fand am 4. Jänner unter tatkräftiger Mithilfe der 
Funktionär*innen ein Dreikönigs-Punsch statt. Und der wurde 
gut angenommen: Rund 50 Mitglieder ließen sich im Zelt oder 
bei den drei Feuerstellen die warmen Raclettebrote mit gerösteten 
Speckwürfeln oder eine Gulaschsuppe sowie ein Häferl Punsch 
schmecken. Viele Besucher*innen trotzten dem kalten Wetter 
bis weit nach 22.00 Uhr. Danke allen Helferinnen und Helfern! 

SV Wolfern 

Einladungen folgen …
Neben den Gartenstammtischen (siehe Termine) ist der SV 
Wolfern ab März auch wieder sportlich aktiv: Fürs Asphalt- 
Stockschießen treffen sich die Mitglieder jeden Dienstag um 
17.30 Uhr am Stockschützenplatz Wolfern (Terminabsprache, 
bitte, mit Josef Weingartner). Geplant sind außerdem ein 
Besuch der Landesgartenschau in Schärding, eine Rad-Aus-
fahrt sowie ein Siedlerfest Ende August. Der Verein wird zu 
den Veranstaltungen noch rechtzeitig einladen. 

SV  Am Neufeld

Feiern und trauern
Bei den schon traditionellen Sturmtagen 
des SV Am Neufeld im September 
wurde auch das 85-jährige Bestehen  
der Siedlung gefeiert. Dank der guten 
Stimmung und besten Laune der Gäste 
wurde die Veranstaltung an beiden 
Tagen wieder zu einem Erfolg.

Abschied nehmen hieß es von Ing. 
Wolfgang Bila, der am 19. September 
viel zu früh verstorben ist. Er war im 
Vorstand tätig, war eine treibende 
Kraft und immer mit vollem Einsatz 
dabei. Der Verein sagt noch einmal 
herzlichen Dank!

SV Gablitz

Danke für den WiederAufbau!
Der SV Gablitz, 1947 gegründet und stark am Ausbau der 
Infrastruktur im Ort beteiligt, zählte 2003 nur mehr 24 Mit-
glieder. Dann kam Willi Ecker, der als Obmann mit neuem 
Team viele Aktivitäten initiierte – darunter ein Gerätedepot, die 
Betreuung der Streuobstwiese Hausergraben, Ausflugsfahrten 
und Gartenvorträge – und die Mitgliederzahl verfünffachte. 
2016 übergab Willi Ecker einen aktiven Verein; vor 5 Jahren 
wurde er als Dank für seine Aufbauarbeit zum Ehrenobmann 
ernannt. 

Ehrenobmann Willi Ecker mit Schriftführerin Raphaela Winkler

Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 3. April 2025
Verspätete Texte, Bilder und Termine  
können nicht mehr berücksichtigt werden!
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Wien

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Niederösterreich

SV Bruckhaufen

Get Together bei Punsch
Am Nachmittag des 7. Dezember veranstaltete der SV Bruck-
haufen ein „Get Together“ mit Punsch für Erwachsene und 
Kinder sowie mit Würsteln und Aufstrichbroten. 40 Mitglieder 
und Bewohner des Bruckhaufens genossen Gespräche und 
Plaudereien, bevor es zum Ausklang in die Räumlichkeiten des 
Vereins ging. 

SV Rannersdorf

Einstimmung auf Advent
Am 23. November stimmte sich der SV Rannersdorf beim tradi-
tionellen vorweihnachtlichen Beisammensein auf den Advent ein. 
Zahlreiche Mitglieder und Gäste füllten bis zum späten Abend 
die Zelte, in denen es sich bei verschiedensten Arten von 
Punsch, Glühwein, Maroni und Leberkässemmeln gut plaudern 
ließ – zum Glück bei ruhigem Herbstwetter. Denn noch am 
Vormittag blies beim Aufstellen der Zelte ein heftiger Sturm. 

SV Guntramsdorf

Advent mit Kunsthandwerk
Auf großes Publikumsinteresse stieß der Adventmarkt des SV Guntrams-
dorf mit dem kunsthandwerklichen Angebot. Im Garten wurden allerlei 
weihnachtliche Köstlichkeiten gereicht, während die Kinder Kekse backen 
und basteln konnten oder sich beim Ponyreiten, beim Kasperltheater oder 
beim Besuch des Weihnachtsmannes vergnügten. Erstmals fand ein 
moderiertes Charity-Eisbaden zugunsten des Lichtblickhofes statt, das  
für viel Publikum und Spendeneinnahmen sorgte.

Bitte beachten   

  Sie auch die  

  Termine auf

    Seite 35

SV Inzersdorf-Stadt

Neuwahl und Adventfeier
In der ordentlichen GV im Schutzhaus Meidling am 30. November wählte 
der SV Inzersdorf-Stadt den Vorstand für die nächsten drei Jahre. Im 
Anschluss feierte man die vorweihnachtliche Zusammenkunft mit Musik, 
Gesang sowie einer Lesung von lustigen Weihnachtsgeschichten und 
auch die Ehrung von Jubilaren. Der Beschluss für den Ausflug 2025 fiel 
auf die Kittenberger Erlebnisgärten. In gemütlicher Atmosphäre und bei 
köstlichen Speisen endete der unterhaltsame Abend.

SV Liesingtal

Von Sommerfest zu 
Sommerfest
Anfang September fand am 
Doktor-Pirnitzer-Platz das 
Sommerfest des SV Liesingtal 
Wien-Inzersdorf statt. Die 
zahlreichen Gäste lieferten die 
Bestätigung, dass dieses Fest 
in der Siedlung „ankommt“ – 
und zwar auch bei Nicht-Mit-
gliedern. Mit Musik, vielen 
Schmankerln und Getränken 
wurde für das leibliche Wohl 
gesorgt. Bei der Verabschie-
dung freuten sich alle bereits 
auf das Sommerfest 2025!
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SV Graz und Umgebung

Wandern, zuschauen und feiern
Auf dem Herbstprogramm des SV Graz und Umgebung standen Kastanien- 
braten, Vorschläge für das Jahr 2025 sowie ein Ausflug in die Obersteiermark 
auf den Stoderzinken. Weiters gab es einen Reisevortrag über Indien und 
einen vergnüglichen Nachmittag bei der obersteirischen Volksbühne  
St. Michael mit „Im Kloster ist der Teufel los“. Zu guter Letzt feierten die 
Mitglieder den Jahresabschluss mit Bäckereien und musikalischer Unter-
malung und unternahmen einen Ausflug zum Adventmarkt in Steyr.

SV Römersee

Alles neu im Frühling? 
Es geht wieder Richtung Frühling … und damit startet auch der 
SV Römersee voll durch. Es würde die Arbeit des Vorstands 
dabei deutlich erleichtern, wenn alle Mitglieder Änderungen 
persönlicher Daten rasch bekannt geben. Ob Kündigung oder 
Verkauf, ob Namens- oder Adressänderungen – ein kurzes 
E-Mail (siedlervereinroemersee@gmx.at) genügt und erspart viel 
unnötigen Aufwand. Auch an den Mitgliedsbeitrag denken! 
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EU Ecolabel : AT/053/005 Bitte sammeln Sie Altpapier  
für das Recycling!

SV Schwarzlackenau

Gut besucht  
im Advent
Viele Mitglieder besuchten den 
Adventmarkt und auch den 
Weihnachtspunsch des SV 
Schwarzlackenau und nahmen 
die angebotenen Waren, aber 
auch die Speisen und Getränke 
gut an. In der GV im Jänner 
2024 wurde der Vorstand mit Obfrau Dr. Brigitte Strasser für 
weitere vier Jahre gewählt. Bürostunden: 19.4., 17.5., 21.6., 
jeweils 15.00 –17.00 Uhr

SV Polizeisiedlung  
Inzersdorf

Kompetent und humorvoll
Der SV Polizeisiedlung Inzersdorf trauert um 
seinen langjährigen Obmann und Ehrenob-
mann Walter Barta, der am 27. Dezember 
friedlich eingeschlafen ist. Er war seit 1960 
SV-Mitglied; als Gartenfachberater gab er sein 
großes Wissen in vielen Vorträgen humorvoll 
weiter – in Wien ebenso wie in den Bundesländern. Für alle ein offenes 
Ohr zu haben und den Wissensaustausch zu pflegen, war Walter wichtig. 
Der Verein dankt herzlich für seinen Einsatz und sein Engagement: „Wir 
vermissen Dich!“
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Termine für April, Mai & Juni

T erm   i n e

 April

Donnerstag, 3. April, 19.00 Uhr,  
SV Wolfern, Gartenstammtisch,  
Gasthaus Mayr 

Samstag, 5. April, ab 15.00 Uhr, SV Graz 
u.U., Kräutervortrag, Gasthaus Fasching, 
Graz, Vinzenz-Muchitsch-Straße 5

Montag, 7. April, 18.00 Uhr, SV Tauf-
kirchen/Pram, Stammtisch, Vereinshaus

Freitag, 11. April, SV Ampflwang,  
Jahreshauptversammlung

Freitag, 11. April, SV Marchtrenk,  
Feuerlöscher-Überprüfung

Freitag, 11. April, 16.00 Uhr, SV An der 
Salzburger Straße, Vortragsreihe im TiL/
Langholzfeld: „Altes Wissen neu ent-
deckt“ mit Staudengärtnerin Hermine 
Gruber

Samstag, 12. April, ab 9.00 Uhr,  
SV Laussa, Blumen- und Schmankerl-
markt zum 50-jährigen Jubiläum, mit 
Musik, Schloss Kogl

Sonntag, 13. April, 14.00 Uhr, SV Straß- 
walchen, „Bradlschießen“, Stockhalle 
Friedburg 

Freitag, 25. April, ab 15.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Siedler-Café

Freitag, 25. April, 19.00 Uhr, SV Straß-
walchen, JHV und Vortrag Christa 
Pucher, Gasthaus Schinwald, Irrsdorf

Samstag, 26. April, 8.00 – 12.00 Uhr, 
SV Pettenbach, Pflanzenmarkt beim 
Siedlerheim

Samstag, 26. April, 8.00–17.00 Uhr, 
SV Pregarten, 17. Pregartner Pflanzl- 
und Gartlerkirtag 

Samstag, 26. April, 8.30–12.30 Uhr, 
SV Zwettl a.d. Rodl, Pflanzlmarkt bei 
der SV-Garage

Sonntag, 27. April, 9.00–17.00 Uhr,  
SV Guntramsdorf, Jungpflanzenmarkt 
(Anm.: Hr. Haderer, Tel. 0650/94 92 532, 
E-Mail: g.haderer@kabsi.at)

 Mai

Donnerstag, 1. Mai, ab 10.00 Uhr,  
SV St. Marien, Maibaum-Aufstellen 
und 2. Nöstlbacher Mostkost

Samstag, 3. Mai, Abend, SV Kopfing, 
Jubiläumsfest „30 Jahre SV Kopfing“, 
Festzelt bei den Siedlergaragen

Montag, 5. Mai, 18.00 Uhr, SV Taufkir-
chen/Pram, Stammtisch, Vereinshaus

Donnerstag, 8. Mai, 19.00 Uhr, SV Wol- 
fern, Gartenstammtisch, Gasthaus Mayr

Freitag, 9. Mai, 11.00–15.00 Uhr,  
SV An der Salzburger Straße, Feuer- 
löscher-Überprüfung, bei Fam. Schuh, 
Doppl, Ederackerstraße 29 

Samstag, 10. Mai, 10.00–12.00 Uhr, 
SV Gablitz, Pflanzentauschmarkt,  
Hausergraben

Samstag, 10. Mai, ab 15.00 Uhr,  
SV Graz u.U., Muttertagsfeier, Gasthaus 
Fasching, Graz, Vinzenz-Muchitsch- 
Straße 5

Donnerstag, 15. Mai, SV Marchtrenk, 
Gartenstammtisch

16.–23. Mai, SV Hinzenbach, 
8-Tages-Reise Rumänien

Samstag, 17. Mai, 9.00 Uhr, Landes-
konferenz OÖ, LGS Schärding

Samstag, 17. Mai, SV Wolfern, bei 
genügend Anmeldungen: Busfahrt zur 
Landesgartenschau Schärding, Abfahrt: 
8.00 Uhr, Gasthaus Mayr (nur Kosten-
beitrag für die Busfahrt; Eintrittskarten 
zahlt der Verein) 

Freitag, 23. Mai, ab 15.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Siedler-Café 

Samstag, 24. Mai, 17.00–24.00 Uhr, 
Sonntag, 25. Mai, 11.00–15.00 Uhr, 
SV Guntramsdorf, Stelzentage  
(Tischreservierung: Fr. Schestak,  
Tel. 0669/111 02 721)

 Juni

Montag, 2. Juni, 18.00 Uhr, SV Taufkir-
chen/Pram, Stammtisch, Vereinshaus

Dienstag, 3. Juni, ab 15.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Treffen der  
Hundefreunde mit ihren Lieblingen

Donnerstag, 5. Juni, 19.00 Uhr,  
SV Wolfern, Gartenstammtisch,  
Gasthaus Mayr

Samstag, 7. Juni, 14.00 Uhr, SV Wolfern, 
Rad-Ausfahrt

Dienstag, 10. Juni, 19.00 Uhr,  
SV Straßwalchen, Vereinsstammtisch, 
Gasthaus Gerbl

Samstag, 14. Juni, SV Oftering, 
Tagesausflug auf die Tauplitzalm (mit 
Bummelzugfahrt) und nach Bad Ischl

Samstag, 14. Juni, 10.00–18.00 Uhr, 
SV Arbing, Tag der offenen Gartentür 
in Violettas Herzgarten, Arbing, Im 
Weingarten 17

Samstag, 14. Juni, ab 15.00 Uhr,  
SV An der Breitenleer Straße,  
Sommerfest, SV-Gelände

Samstag, 14. Juni, ab 16.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Vereinsheuriger

Sonntag, 15. Juni, 8.00–13.00 Uhr,  
SV Guntramsdorf, Flohmarkt  
(Anm.: Hr. Haderer, Tel. 0650/94 92 532, 
E-Mail: g.haderer@kabsi.at) 

Samstag, 28. Juni, SV Graz u.U., 
Besichtigung Abfallwirtschaft Holding 
Graz, Treffpunkt 13.00 Uhr, Sturzgasse 5

Samstag, 28. Juni, 14.00 Uhr, SV Straß- 
walchen, Sommerbaumschnittkurs mit 
Willi Frickh, bei Fam. Schafleitner, 
Pöndorf, Unterreith 32

Bitte, beachten Sie immer auch  
die aktuellen Informationen Ihres  
Siedlervereins! 
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Gärtnern zwischen Tür und Angel

Am Anfang war wohl eine kleine 
Eichel, ein Samen, der es sich im 

gerodeten Boden des Siedlergartens 
meiner Großeltern bequem machte. 
Niemand beachtete den aufkeimenden 
Jungbaum im Zentrum des Gesche-
hens, wo damals vor allem fleißig 
Gemüsebeete angelegt wurden. Kurz 
gab es Überlegungen, ihn zu roden, 
doch da hatte man das Bäumchen 
bereits liebgewonnen.

Der Schaukelbaum
Damit die Stieleiche (Quercus robur) 
nicht alles beschattete, wurde auf-
geastet, also die unteren Äste am 
Stamm entfernt. Nur ein einziger 
Ast durfte bleiben und entwickelte 
sich zum Schaukelast für meine 
Schwester und mich. Weitsprung  
von der Schaukel, stundenlang, und 
immer wieder als kleiner Wettbewerb 
mit Freunden – das war für uns Sinn 
und Zweck des immer größer wer-
denden Baums. Stieleichen sind nun 
aber lieber auf feuchten Waldböden 

zuhause; je größer der Baum wurde, 
desto weniger fand er vermutlich  
das Auslangen. Zahlreiche Eichel-
früchte, die bald wie eine Schicht 
den Boden bedeckten, und Blätter 
mit Gallenbefall zeigten, dass schon 
länger nicht mehr alles im Lot war. 
Schließlich verlangte ein Sach- 
verständiger die Entfernung des 
Baums. Das war ein trauriger Mo- 
ment, aber immerhin waren wir 
schon erwachsen geworden.

Aus der Not die Kräutertugend
Nun standen wir da. Der Baum war 
gefällt und es blieb eine sehr große 
Baumscheibe. Mein Vater wollte sich 
die Wurzelfräse ersparen und über-
legte. Damals kamen gerade Kräuter- 
spiralen in Mode und wir beschlossen, 
einfach auf unserer Eiche eine solche 
zu bauen: wie ein kleines Hochbeet, 
Reststamm und Wurzelwerk würden 
verrotten. Schon bald wuchsen wie 
aus dem Lehrbuch am schattigen, 
humusreichen Fuße der Stein- 

schnecke Liebstöckel und Saueram- 
pfer, gefolgt von Petersilie, Schnitt-
lauch, Basilikum und Monatserdbee-
ren, aber auch Pfeffer- und Apfel-
minzen. Die Spitze krönten, in Kies 
gepflanzt, Thymian und Rosmarin 
… und so ist es auch heute noch.

Jedem Alter seine Kräutervorlieben 
Welche Kräuter wir brauchen, hängt 
nicht von Gerichten und Geschmä-
ckern allein ab. Nein, da wurde ich 
erst kürzlich eines Besseren belehrt: 
„Weißt du, Mama, was ich früher am 
liebsten gepflückt habe, und was 
heute?“ Wusste ich nicht. „Erdbeeren 
naschen und im Sommer an den  
sauren Blättern des Ampfers saugen 
war früher. Jetzt brauche ich Minzen, 
wenn ich zu Partys unterwegs bin, 
für Hugo und so.“ Alles klar! Es  
ist Zeit, die Hugominze (Mentha  
spicata ‘Hugo’) zu pflanzen.

Fachplaudereien und Gartenreise-Splitter  
finden Sie auf meiner Facebook- und  
Instagram-Seite.

Veronika   
Schubert

Zu  guter  L e tzt

Kräuterbeet auf Eichenboden       
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